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Sehr geehrte Mitglieder, 

wir, Ihre Forstbetriebsgemeinschaft organisiert wieder eine Sammelbestellung für Forstpflanzen. 

Sie profitieren von günstigen Konditionen, geprüfter Herkunft und gebündelter Lieferung. 

��������	
�� Rücksendetermin Bestellschein: Montag, 23.März 2026 


��� Der Bestellschein ist diesem Newsletter angehängt. 

 

 

 

Harvester Highlander - Informationsveranstaltung 

Die FBG Hassberge möchte ihren Mitgliedern und allen Interessierten, diese besondere Maschine live 

im Einsatz vorstellen – eine besondere Gelegenheit, die Leistungsfähigkeit, Wendigkeit und Effizienz 

des Highlanders direkt im Wald zu erleben.  

Der Highlander kombiniert die Schnelligkeit und Bodenschonung eines Radharvesters mit der Steigfä-

higkeit von Kettenmaschinen. Besonders sind das teleskopierbare Fahrwerk. Hier können die Räder 

ausgefahren werden, wodurch die Maschine „schreiten“ kann.  

 

 Wir treffen uns: 

Am 24. Februar um 14:00 Uhr in Stettfeld. 

 

Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäftsstelle möglich. Den genauen Treffpunkt 

erfahren Sie nach Anmeldung. 

 

Forstpflanzen – Jetzt bestellen!!! 

Weiter besonders sind die endlos drehbare 

Kabine und die Möglichkeit, bei sehr steilen 

Hängen eine Traktionswinde einzusetzen. Op-

tional kann er auch mit einem Rungenkorb für 

Rücke-Einsätze ausgerüstet werden. Die Por-

tal-Tandemachse sorgt für hohe Bodenfreiheit 

und automatische Niveauregulierung.  
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Bürozeiten DI & Do 08:30 – 11:30 Uhr unter 09523-503380 oder per E-Mail: info@fbg-hassberge.de 

Bereit sein für den Ernstfall – 

Forstliche Rettungspunkte kennen und die Rettungskette vor Arbeitsbeginn planen 

Bei einem Unfall zählt jede Sekunde – der Faktor Zeit ist entscheidend für die Schwere der Verlet-

zungsfolgen. 

Gerade bei Forstarbeiten in kleinen Gruppen und abgelegenen Waldgebieten ist eine funktionierende 

Rettungskette unerlässlich. Ihr reibungsloses Zusammenspiel von Ersthelfern und Rettungsdienst kann 

im Ernstfall über Leben und Tod entscheiden. 

                                                                                       

 
 
                                         

Zur schnellen Heranführung der Rettungskräfte dienen forst-

liche Rettungspunkte (Rettungstreffpunkte). Diese sind amt-

lich festgelegt, mit Koordinaten erfasst und den Leitstellen 

bekannt. In der Regel sind sie ausgeschildert und so gewählt, 

dass Mobilfunkempfang besteht.  

Rettungspunkte verringern nicht das Unfallrisiko, ermögli-

chen jedoch eine schnelle und eindeutige Standortangabe im 

Notfall – und können so Unfallfolgen abmildern. Smart-

phone-App "Hilfe im Wald". Mit einer kostenlosen Smart-

phone-App können die Rettungstreffpunkte auch per Handy 

schnell abgerufen werden. In den bekannten App-Stores steht 

die App "Hilfe im Wald"zum Download zur Verfügung. 

Auf der Seite: https://atlas.bayern.de/ unter 

Rettungspunke Forst finden Sie eine Karte 

alle Rettungspunke und alle weiteren Informa-

tionen auf der Seite des StMELF Bayern: 

https://www.stmelf.bay-

ern.de/wald/wald_mensch/rettungskette-

forst/index.html. Den Flyer „Rettungskette 

Forst“ hängen wir dieser Mail an. 

 

 
 
 
Immer mit dabei: Die App "Hilfe im Wald" 
(© Michael Wolf). 

 

                 


